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Der Aufzug für die Dreifachturnhalle der Führichschule soll bei allen öffentlichen 
Versammlungen auf Dauerbetrieb gestellt werden
Antrag des Bezirksausschusses 16 – Ramersdorf-Perlach
14-20 / B 03832 
vom 05.07.2017

Sehr geehrter Herr Kauer,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit Beschluss in der Sitzung vom 05.07.2017 hat der Bezirksausschuss 16, Ramersdorf-
Perlach die Landeshauptstadt München aufgefordert, den Aufzug für die Dreifachhalle an der 
Grund- und Mittelschule, Führichstraße 53 bei allen öffentlichen Versammlungen auf 
Dauerbetrieb zu stellen.

Bei der im Antrag Nr. 14-20 / B 03832  des Bezirksausschusses des 16. Stadtbezirks 
Ramersdorf-Perlach angesprochenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes 
Geschäft der Verwaltung im Sinne des § 22 der Geschäftsordnung der Landeshauptstadt 
München; einer stadtratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Zu Ihrem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Zunächst möchte ich mich für Ihren Antrag und die damit einhergehende Anregung bedanken. 
Selbstverständlich ist es mir ein großes Anliegen, die Inklusion und damit auch einen 
barrierefreien Zugang, insbesondere bei Veranstaltungen der Landeshauptstadt München zu 
fördern und zu ermöglichen.

          
Bezirksausschuss 16
Ramersdorf-Perlach
Herrn Thomas Kauer
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstr. 40
81660 München

Datum
27.09.2017
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Das Zentrale Immoblilienmanagement im Referat für Bildung und Sport hat daher veranlasst, 
die Steuerung des Aufzugs so anzupassen, dass der Betrieb bei künftigen Veranstaltungen 
ohne fremde Hilfe möglich ist. Die Technische Hausverwaltung der Schule wurde 
entsprechend informiert.

Der Antrag Nr. 14-20 / B 03832 des Bezirksausschusses des 16. Stadtbezirks Ramersdorf-
Perlach vom 05.07.2017 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


